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FREIHEITLICHER GEMEINDEKURIER
Göllersdorf

FPÖ-Forderung nach 
Jahren umgesetzt

Sparen am Rücken 
unserer Familien

Die angekündigte Einführung einer 
30-km/h-Beschränkung in der Wiener 
Straße in Göllersdorf ist ein wichtiger 
Schritt für mehr Verkehrssicherheit. 

Warum ist Geld für zusätzliche poli-
tische Funktionen vorhanden, wäh-
rend bei Kindern und Familien gekürzt 
wird?
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Unsere Heimat
zugestellt durch Österreichische Post

Schöne Ferien und einen 
erholsamen Sommer!

Die FPÖ Göllersdorf wünscht allen Bürgern, besonders unseren Schülern, 
einen sonnigen, erholsamen und unvergesslichen Sommer!

Genießt die freien Tage, tankt neue Energie und kommt gesund 
und gut erholt zurück. Schöne Ferien!

Einen herzlichen Dank sprechen 
wir den Vereinen, Initiativen, 
Feuerwehren und der Jugend,
die sich für das Wohl unserer 

Gemeinde einsetzt, aus!

Wir sagen Danke!
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Unsere Heimat

Liebe Bürger der Gemeinde 
Göllersdorf!

Im Februar 2025 wurde uns er-
klärt, dass sich die Gemeinde 
zusätzliche Vorstandsmitglieder 
und einen zweiten Vizebürger-
meister leisten müsse. Die Be-
gründung: mehr Effizienz, bes-
sere Arbeitsteilung und eine 
Entlastung der Verantwortlichen. 

Die Realität sieht anders aus.
Die zusätzlichen Funktionen kos-
ten der Gemeinde mittlerweile 
über 15.000 Euro pro Jahr. Einen 
spürbaren Mehrwert für die Bür-
ger sucht man jedoch vergeblich. 

Gleichzeitig werden dort Ein-
sparungen vorgenommen, wo 
sie Familien direkt treffen. 
Auch die Kritik einer anderen po-
litischen Fraktion an den jährli-
chen Kosten des Musikschulver-
bands Hollabrunn von mittlerweile 
über 163.000 Euro für lediglich 127 
Schülerinnen und Schüler wurde 
von der Gemeindeführung weit-
gehend ignoriert. Eine ernsthaf-
te öffentliche Diskussion über 
diese erhebliche Belastung des 
Gemeindebudgets blieb aus. 

Stattdessen wurden die Kosten 
für die Nachmittagsbetreuung 
erhöht und nun sogar der Kin-
dergartentransport eingestellt. 

Das wirft eine berechtigte Fra-
ge auf: Warum ist Geld für zu-
sätzliche politische Funktionen 
vorhanden, während bei Kin-
dern und Familien gekürzt wird? 

Für uns ist klar: Wer von Familien-
freundlichkeit spricht, muss auch 
entsprechend handeln. Teure Pres-
tigemandate und Versorgungspos-
ten dürfen nicht wichtiger sein 
als die Unterstützung von Fami-
lien, Kindern und Berufstätigen. 

An diesen Entscheidungen einer 
Gemeinde erkennt man ihre Pri-
oritäten. Derzeit werden Familien 
zur Kasse gebeten, während an an-
derer Stelle großzügig ausgegeben 
wird.

Neues aus dem Gemeinderat:

Es wird auf dem Rücken unserer
Familien gespart
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Unsere Heimat

GÖLLERSDORF

Endlich Tempo 30 in der Wiener Straße – 
FPÖ-Forderung nach Jahren umgesetzt

Die angekündigte Einführung ei-
ner 30-km/h-Beschränkung in 
der Wiener Straße in Göllers-
dorf ist ein wichtiger Schritt für 
mehr Verkehrssicherheit. Beson-
ders bemerkenswert ist dabei, 
dass die FPÖ Göllersdorf bereits 

im Jahr 2018 auf die Problematik 
hingewiesen und entsprechen-
de Maßnahmen gefordert hat. 

Damals wurden die Anliegen je-
doch nicht aufgegriffen. Erst jetzt 
reagiert die Gemeinde und setzt 

eine Geschwindigkeitsbeschrän-
kung um. Die FPÖ Göllersdorf be-
grüßt diesen Schritt ausdrücklich, 
auch wenn er aus ihrer Sicht deut-
lich früher hätte erfolgen können.
Mit der bevorstehenden Eröff-
nung des neuen Kindergartens 
im September wird die Sicher-
heit im Bereich der Wiener Stra-
ße noch stärker in den Fokus rü-
cken. Gerade dort, wo sich künftig 
täglich viele Kinder, Eltern und 
Fußgänger bewegen werden, sind 
geeignete Maßnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung unverzichtbar. 

Ob die nun angekündigte 30er-Zo-
ne alleine ausreichen wird, um die 
Verkehrssicherheit dauerhaft zu 
gewährleisten, wird sich nach der 
Inbetriebnahme des Kindergartens 
zeigen. Die FPÖ Göllersdorf wird die 
Entwicklung aufmerksam beobach-
ten und sich weiterhin für zusätz-
liche Maßnahmen einsetzen, falls 
diese notwendig werden sollten. 

Fest steht jedenfalls: Die Gemeinde 
setzt nun eine Forderung um, auf 
deren Notwendigkeit die FPÖ be-
reits vor Jahren hingewiesen hat. 
Im Interesse der Sicherheit unse-
rer Kinder ist zu hoffen, dass die 
Maßnahmen ihre Wirkung entfal-
ten und bei Bedarf rasch nachge-
bessert wird. 
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Unsere Heimat

Osterverteilaktion der FPÖ 
Göllersdorf 

Auch heuer waren GR Ernst Chr. Suttner 
und GR Gabi Kada mit Gregor Holzer 
wieder in unserer Gemeinde unterwegs, 
um den Bürgern mit einer kleinen 
Osterüberraschung eine Freude zu bereiten. 

Die vielen netten Gespräche und Begegnungen 
haben einmal mehr gezeigt, wie wichtig der 
direkte Austausch mit den Menschen vor 
Ort ist. Herzlichen Dank für die freundlichen 
Worte, die Anregungen und das Interesse an 
unserer Arbeit für Göllersdorf.

Herzliche Grüße zum 
Muttertag aus Göllersdorf  

Anlässlich des Muttertages waren GR Gabi 
Kada und Gregor Holzer in unserer Gemeinde 
unterwegs, um den Müttern mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit Danke zu sagen. Mütter leisten 
Tag für Tag Großartiges – in ihren Familien, im 
Berufsleben und für unsere Gemeinschaft. 
Ihr Einsatz, ihre Fürsorge und ihre Stärke 
verdienen nicht nur heute, sondern das ganze 
Jahr über Anerkennung und Wertschätzung. 

Besonders gefreut haben wir uns über die 
vielen freundlichen Begegnungen und netten 
Gespräche mit den Bürgern unserer Gemeinde.


